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Planetenstellung wt Monat November 1883

Berlin
Mittag

Gerade
Aufsteigung

K w 8
Abweich v Aequat

i nördl südl Culmination

k m
Merkur

S 13 55 20 10 6 1 22 58
10 14 25 47 13 16 48 23 9
15 14 56 54 16 15 22 23 20
20 15 28 36 18 55 21 23 32
25 16 0 S6 21 12 37 23 45
30 16 33 59 23 3 50 23 58

Venus
5 15 28 31 18 46 11 0 31

10 15 54 11 20 23 6 0 37
15 16 20 21 21 45 48 0 44
20 16 46 59 22 52 52 0 50
25 17 13 59 23 43 5 0 58
30 17 41 16 24 15 28 1 5

Mars
5 8 53 2 19 16 13 17 56

10 9 1 29 18 50 26 17 44
15 9 9 19 18 26 18 17 33
20 9 16 29 18 4 26 17 20
25 9 22 55 17 45 28 17 7
30 9 23 33 l 17 30 6 16 53

Jupiter
8 8 28 58 19 31 32 17 14

18 8 27 55 19 36 6 16 36
28 8 27 32 19 33 25 15 56

Saturn
ff8 I 4 27 9 19 41 27 13 14
18 4 23 56 19 34 11 12 31
28 4 20 31 19 26 41 11 49

Uranus
8 11 49 31 1 56 11 j 20 36

18 11 51 5 1 46 20 19 59
28 11 52 23 I 1 38 15 is 20

Neptun
4 3 11 j 42 15 57 46 12 14

16 3 10 21 15 52 21 ii 26
28 I 3 9 2 15 47 13 I 10 37

Planetenconstellationen im November 1883
November 8 4K Venus im niedersteigenden Knoten

11 22 k Neptun in Opposition mit der Sonne
14 2d Neptun mit dem Monde in Conj in Rect
15 6K Saturn desgl
19 8Ii Jupiter desgl
19 21 d Merkur im medersteigenden Knoten
20 7d Mars mit dem Monde in Conj in Rect
21 4K Jupiter wird stationär
23 13 Uranus mit dem Monde in Conj in Rect
25 19 k Merkur in oberer Conj mit der Sonne
28 171i Saturn in Opposition mit der Sonne
29 11k Merkur mit dem Monde in Conj in Rect
30 2K Merkur in Sonnenferne
30 23K Venus mit dem Monde in Conj in Rect

Verfinsterungen der Jnpitermonde
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I Mond

6 13k 42m 39s
11 21
13 15
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ll Mond
Nov 6 15k 19m

13 17 55
20 20 31

26
43
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Nov
Mondphasen

7 12k 58m Erstes Viertel
13 20 Mond in Erdnähe
14 5 31 Vollmond
21 2 37 Letzies Viertel
26 13 Mond in Erdferne
29 7 49 Neumond

Locales
Halle den 31 Oktober

sAlbum Ueberreichung Die Herren Ober
Bürgermeister Staude und Stadtverordneten Vorsteher
Regierungsrath a D Gneist sind behufs Überreichung
des die Photographien der Ehrenjunzfrauen vom 16 Sep
tember cr bergenden Albums an Se k k Hoheit den
Kronprinzen gestern Mittag nach Wiesbaden abgereist
und gedenken morgen Donnerstag Abend hier wieder ein
zutreffen

Luthers eier Die Vorsitzenden der 7 Vereine
welche sich an der demnächst stattfindenden bürgerlichen
Lutherseier betheiligen werden und die als Sachver
ständige geladenen Herren Theaterdirektoren Gumtau und
Gluth und Herr Universitätstanzlehrer Rocco ssu hatten
sich gestern Nachmittag im Cas6 David unter dem Vorsitz
des Herrn vr Richter zu einer Vorberathung vereinigt
in welcher Folgendes festgesetzt wurde Da Se K K Hoheit
der Kronprinz unsere Stadt nicht wie ursprünglich geplant
mit seinem Besuche beehren wird findet das bürgerliche Fest
zur Feier des Lutherjubiläums am 10 November Abends
in der Lözius schen Reitbahn statt Das Programm für
dasselbe stellt sich folgender Weise zusammen Vorspiel aus
gesührt von einer vollzähligen Kapelle Ouvertüre zu den
Hugenotten von Meyerbeer in welche bekanntlich der

Choral Nun danket alle Gott verwebt ist Ansprache zur
Begrüßung der Anwesenden wegen Erkrankung des ursprüng
lich hierfür bezeichneten Herren Stadtrath Hildenhagen
gehalten von Herrn Professor Gosche Musikpisce Pro
log Vorführung lebender Bilder die 10 der wichtigsten
Momente aus dem Leben Luthers darstellend Den erläu
ternden Text zu den lebenden Bildern spricht Herr Theater
direktor Gluth den Beschluß bildet geselliges Zusammen
sein bei Absingung von Festliedern Ansprachen c Herr
Oberbürgermeister Staude wird ersucht werden das ge
sellige Beisammensein durch eine bezügliche Ansprache und
das übliche Hoch auf den Schirmherrn des evangelischen
Glaubens Se Majestät den Kaiser zu eröffnen Zur Jn
scenirung der lebenden Bilder hat jeder der betheiligten
Vereine 6 bis 8 Herren zur Mitwirkung zu stellen die er

forderlichen Kostüme werden gratis zur Verfügung stehen
Was das Arrangement des Festsaales anbetrifft so wird
wie aus dem vorliegenden Plane hervorgeht die Bühne auf
der Westseite des Saales aufgestellt werden Lange Tafeln
durchschneiden den Saal von dem einen Ende zum andern
während breite Gänge u A ein 4 m breiter Mittelgang
für die Passage der Anwesenden genügenden Raum gewäh
ren Der Saal faßt 1500 Personen und ergehen zunächst
Einladungen an die Mitglieder und Angehörigen der genann
ten Vereine für welche 1000 bis 1200 Einlaßkarten zum
Preise von a 1 ausgegeben werden sollen Die übrigen
Plätze werden dann soweit ihrer noch zur Disposition stehen
auch an nicht den qu Vereinen angehörige Bürger vergeben
werden Die Kosten der ganzen Arrangements dürften sich
auf ca 1300 belaufen welche Summe jedoch bei einer
irgend regen Betheiligung der Bürgerschaft bequem gedeckt
werden würde

s Konferenz Unter dem Vorsitze des Herrn
Kreisschulmspektors I io Förster wurde gestern im Volks
schulsaale eine Konferenz der sämmtlichen Lehrer und Leh
rerinnen an den städtischen Volks und Bürgerschulen ab
gehalten In einer einleitenden Ansprache feierte der Vor
sitzende den Reformator Luther in Bezug auf Unterricht
und Erziehung und wies nach 1 wie Luthers ganze Per
sönlichkeit sein deutsches Herz und Wesen seine Schlicht
heit und Einfachheit bei großer Tiefe seine Kindlichkeit bei
kraftvoller Männlichkeit ihn zum Neugestalter des Schul
wesens befähigten wie er 2 der Schule und dem ganzen
Volke in seinem Katechismus in fast unerreichbarer und
unübertrefflicher Weise die Quintessenz alles religiösen
Wissens dargeboten habe und wie er 3 in seiner Stellung
zur Frage der Rechtfertigung des Menschen vor Gott den
einzig richtigen Standpunkt für jeden Christen fand und
festhielt und so jedem den Weg zur wahren Freiheit zeigte
bei welchem der Mensch in seinem Forschen und Denken
nicht behindert wird und doch gebunden ist an und in
Gott Sodann erhielt nach Erledigung einer Anzahl
rein geschäftlicher Angelegenheiten Herr Lehrer Thiele
einen Vortrag über das Thema Wie kann die Volks
schule ihren Schülern genügende Kenntniß verschaffen von
der Mission insonderheit von der evangelischen Nach
dem der Vortragende das Wesen die Ausgabe das Wirken
und die Erfolge der Mission dargelegt hatte zeigte er wie
die Schule durch ihren wohlinsormirten Lehrer nebenbei
im Religionsunterricht in den Geschichtsstunden wie auch
im geographischen und naturkundlichen Unterrichte genügende
Kenntniß von der Mission und nachhaltiges Interesse an
derselben verschaffen und durch richtig ausgewählte Mis
sionsberichte und Missionsschriften erhalten könne Nach
kurzer Debatte in welcher auch der Korreferent Herr
Stäger noch zum Worte kam hielt Herr Lehrer Haring
einen Bortrag über den Unterricht in der Grammatik
nach Ziel Umfang und Methode in der dreiklassigen
Schule Die von dem Referenten aufgestellten und be
gründeten Thesen fanden die Zustimmung der Versammel
ten und hieraus wurde die Konferenz geschlossen

sDer I kommunale Wahlbezirksverein
Im Vereinslokal Hotel Kronprinz fand gestern Abend
unter dem Vorsitz des Kasernenbesitzers Herrn Lutze bei
leider nicht sehr zahlreicher Betheiligung der Mitglieder eine
Sitzung des I kommunalen Wahlbezirksvereins behufs Be
sprechung der Stadtverordnetenwahlen statt Der Vorsitzende
theilte der Versammlung zunächst mit über welche Vorschläge
sich die vor acht Tagen versammelt gewesenen Vorstände der
Bezirksvereine geeinigt hätten den Wählern der III Abthei
lung des I Wahlbezirks speziell habe man seine Hrn Lutzes
eigene Wiederwahl empfehlen zu müssen geglaubt Herr Lutze
trat hierauf den Vorsitz an Herrn Dr Meyer ab welcher
nach kurzer Diskussion zur Abstimmung schritt und bald
darauf konstatirte daß die Versammlung einstimmig beschlossen
habe ihren bisherigen Abgeordneten Herrn Lutze als Kandi
daten für die Wahl aufzustellen Dasselbe Resultat hatte die
hierauf vorgenommene Abstimmung bezügl der Wiederwahl
des Kandidaten der II Abtheilung Herrn Kaufmann Sachs
wobei hervorgehoben wurde daß zumal die Kandidaten der
I und H Abtheilung nicht bezirksweise gewählt werden es
dennoch für jeden Bezirk von Vortheil sei auf die Wahl
eines Kandidaten für die genannten Abtheilungen aus seiner
Mitte heraus hinzuwirken Es wurden hierauf auch die für
die übrigen Wahlbezirke zur Wieder resp Neuwahl vorge
schlagenen Kandidaten einer kurzen Besprechung unterzogen
Sämmtliche diesbezüglichen in der vorwöchentlichen Vorstands
sitzung gemachten Vorschläge wurden gebilligt nur an Stelle
des für die II Abtheilung des HI Bezirks empfohlenen
Kandidaten Herrn Wasseringenieur Pfeffer welcher nach
bestimmt ausgesprochener Mittheilung des Vorsitzenden eine
Kandidatur für die Stadtverordnetenwahl ablehne wurde die
Empfehlung des Baumeisters Herrn Ke ferst ein als Kandi
daten in Erwägung gezogen und vielseitig warm befürwortet
Nach einer sich anschließenden kurzen Debatte über diverse
kommunale Angelegenheiten schloß die Sitzung gegen 10 Uhr

Der IV kommunale Wahlbezirksverein
hielt gestern Abend im Preußischen Hof unter dem Vor
sitz des Herrn Oberlehrer Dr Richter eins Versammlung
behufs Besprechung der bevorstehenden Stadtverordneten
wahlen ab Zunächst machte der Vorsitzende die Anwesen
den mit dem Resultate der von den vereinigten Vorständen
der 4 Wahlbezirke 1 3 4 und 5 Bezirk und des Bür
gervereins in einer Sitzung am Dienstag vor acht Tagen
bezüglich der Wahlen gepflogenen Berathungen bekannt
Dasselbe lautet für den IV Wahlbezirk und zwar für die
Wähler der 3 Abtheilung desselben dahin den letzteren die
Herren Zimmermeister Dönitz und Zimmermeister Brü
gert als Kandidaten zu empfehlen Der IV Wahlbezirk
hat nämlich wie bekannt zwei Wahlen eine Neuwahl auf
6 Jahre und eine Ersatzwahl für den verstorbenen Herrn
Eamnitius vorzunehmen Die Versammlung ertheilte nach

längerer Diskussion diesem Vorschlage bezüglich der Personen
der empfohlenen Kandidaten ihre Zustimmung beschloß je
doch gerade umgekehrt Herrn Brügert für die Neu
und Herrn Dönitz für die Ersatzwahl als Kandidaten auf
zustellen Der Vorsitzende Herr Dr Richter berichtete
hierauf noch über die gestern Nachmittag im Cass David
unter seinem Vorsitz stattgehabte Versammlung der Vor
sitzenden der Vereine die sich an der Lutherfeier betheiligen
wollen Wir verweisen bezüglich dieser sowie einer ebenfalls
von Herrn Dr Richter gestern Abend gemachten hoch
interessanten Mittheilung bezüglich des Jnterimstheaters auf
die hierüber an anderer Stell unseres lokalen Theils ge
brachten Berichte Schließlich einigte sich die Versammlung
noch über einige aus ihrer Mitte zur Mitwirkung bei den
zum Lutherfest aufzuführenden lebenden Bildern zu wählen
den Herren worauf der Vorsitzende nachdem noch darauf
hingewiesen worden daß bezüglich der Wahlen eins noch
malige Versammlung mit der Monatsversammlung zusam
menfallend auf den 16 November anberaumt sei die Sitzung
schloß

Wachsthum unseres Schulwesens Das
Gesammtkollegium der städtischen Bürger und Volksschulen
setzt sich jetzt aus 137 Lehrern und Lehrerinnen zusammen
Die Lehrerinnen der weiblichen Handarbeiten nicht einge

rechnet Vor 24 Jahren amtirteu an den städtischen Ele
mentarschulen nur 35 Lehrer Da nächste Ostern weitere
8 neue Lehrer angestellt werden besteht dann das Gesammt
kollegium aus 145 Köpfen und ist dasselbe also binnen einem
Bierteljahrhundert um mehr als das Vierfache gewachsen

6 sOrdensverleihung j Dem Oberst Hassel
Kommandeur des Magdeburgischen Füsilier Regiments Nr 36
ist der Königliche Kronen Orden zweiter Klasse mit Schwer
tern am Ringe verliehen worden

sJnterimstheater Die Aussicht noch für den
kommenden Winter ein Theater nach Halle zu bekommen
gewinnt nach neuesten Mittheilungen wieder bedeutend an
Wahrscheinlichkeit Diesen Mittheilungen zufolge hat sich
Herr Theaterdirektor Gluth bereit erklärt aus seine Kosten
unter Gebrauchmachung der ihm seiner Zeit von der Stadt
angebotenen Gratis Ueberlassung der alten Theaterutensi
lien c in der Lözius schen Reitbahn ein Jnterimstheater
einzurichten Die Eröffnung desselben dürfte jedoch erst
Anfang des kommenden Monats möglich werden

sRößner Theater j DieTruppewelche eines plötzlich unpäßlich gewordenen Mitgliedes wegen
längere Zeit pausirt hat wird morgen Donnerstag zum
ersten Male wieder auftreten

sDie 95 Thesen Luther s In der Sonnabend
Nummer der Magdeb Ztg befindet sich ein Bericht aus
Schönebeck über einen dort gehaltenen Vortrag der von
den 95 Thesen Dr Martin Luther s handelte
Am Schlüsse dieses Berichtes heißt es Im Anschluß an
den Vortrag zeigte Herr Pastor Kromphardt von hier
ein gedrucktes Exemplar der 95 Sätze vor welches derselbe
in der Bibliothek der Kirche zu St Michael in Zeitz auf
gefunden habe Bisher kannte man nur das in London
aufbewahrte Exemplar

sWer nicht liebt Wein Weib und GesMg Es galt
bisher allgemein als feststehende unerschütterliche Meinung daß das
bekannte Wort Wer nicht liebt Wein Weib und Gesang der bleibt
ein Narr sein Leben lang von Martin Luther herrühre Doch
dem ist nicht so Wie der berühmteste Lutherforscher des Jahrhunderts
unser Professor I Köstlin Halle nachweist findet sich in den
gesanimten Schriften Luther s nirgends und auch nicht ein einziges
Mal dieser Spruchvers vor auch nicht in den vom Weimarer Hof
prediger Joh Aurifaber in den Jahren 1556 und 1565 herausgegebenen
zwei Bänden der Tischgespräche oder Tischreden und auch nicht in
den uuedirten Handschriften in der Bibliothek zu Wolfenbüttel Luther
hat den Spruch niemals geschrieben und niemals gesprochen Zum
ersten Male kommt derselbe vor 100 Jahren in einem Gedichte von
Julius v Voß geb 1768 gestorben 1832 vor und es ist nun
mehr historisch nachgewiesen daß er früher nirgends bekannt war
Die Nicht Autorschaft dieses beliebten Sing und Trinkspruchs hindert
jedoch nicht Luther als großen Freund der Fraw Musica gelten zu
lassen die er in einer Ode im Style von Hans Sachs besang und
nicht nur selbst eifrig verehrte er spielte Laute Flöte und ein bischen
Orgel und sang sehr schön sondern auch dringendst seinen Anhängern
und Schülern empfahl Er war aber nicht blos Kenner der Musik
sondern er komponirte selbst So setzte er n A während seines
Aufenthaltes auf der Koburg die Worte des 118 Psalmes Aou mo
ris,r ssäZvism Ich werde nicht sterben sondernUeben in Musik und
als er auf der genannten Beste an einem gewissen heimlichen Orte
ein Papier mit einem alten dreistimmigen Gesänge fand verbesserte
er dieses und fügte schnell die vierte Stimme und einen Text hinzu
Es hielt also selbst vor der strengsten historischen Kritik die Bezeich
nung Luther s als Dichter Komponist Stand denn sowohl sein erster
musikalischer Gehilfe Georg Schau Cautor an der Thomaskirche zu
Leipzig wie auch die kurfürstlichen Kapellmeister Hupf und Johann
Walter bestätigen daß Luther selbst die Melodie der ersten deutschen
Messe in Württemberg wie auch zu anderen Liedern des ersten Ge
sangbuches komponirt hat

sZum Krebsfange In der Zeit vom 1 No
vember bis 31 Mai ist der Fang von Krebsen in allen
nicht geschlossenen Gewässern verboten

Standesamt Halle Meldung vom 30 Oktober
Aufgeboten Der Glaser Julius Hermann Wendler

und Friederike Minna Ostermann Dachritzgasse 5 Der
Oberkellner Carl Wilhelm Eduard Albrecht Martiusgasse 10
und Marie Elisabeth Berndt V Vereinsstraße 1 Der
Schuhmachermeister Carl Hauschild Halle und Auguste
Thormann Cönnern

Eheschließung Der Rechtsanwalt Dr Mr Gustav
Hermann Rüffer alte Promenade 24 und Theodore Clara
Pauline Booch Breitestraße 1

Geboren Dem Brauer Petcr Bernreuther Tauben
gasse 18 ein S Heinrich Hugo Dem Arbeiter Carl
Friedrich Bernburgexstraße 17 eine T Wilhelmine Emma

Dem Arbeiter Franz Barth Diemitz eine T Meta
Clara Zwei unehel S Entb Jnstitut Dem Dreher
Hermann Heger Breitestraße 28 ein S Johann Friedrich
Hermann Dem Rendant Friedrich Page Königstraße 40s
ein S Friedrich Wilhelm Paul Hermann Dem Tischler
Johannes Gelhar Entb Jnstitut eine T Helene Dem



Fabrikarbeiter Hermann Jentzsch Bölbergasss 1 eine T
Selma Olga Dem Schneider Louis Rosenschon kl
Ulrichstraße 4 eine T Antonie Minna

Gestorben Der Schneider Moritz Sommerweiß
19 I 1 M Lungen und Darmtuberkulose Liliengasse 15

Die Wittwe Marie Hennicke geb Gerboth 47 I 8 M
6 T, Lungenödem Schülershof 8

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 27 Oktober

Eheschließung Der Maurer C A W O Kosch
in Halle und F M Wentzke Trothaschestr 15

Geboren Dem Maurer F W Schulze eine T
Bceitenstr 3 Dem Maurer G F Jentzsch ein S
Brunnenstr 14 Dem Orgelbauer F W Raap eine
T Reilstr 22 Dem Handarbeiter C F L Fiedler
ein S Reilstr 23 Dem Aiaurer R H Keiudorf ein
S Triststr Ib

Meldung vom 29 Oktober
Aufgeboten Der Maschinenschlosser C Attendorn

hier und P B Nowag in Roitzsch
Geboren Dem Handarbeiter I Weiser eine T

Reilstr 40 Dem Handelsmann I E W Richter ein
S Böckstr 8 Dem Former H F Bock eine T
Trothaschestr 7 Dem Maurer H C Witzschel ein S
Reilstr 37

Gestorben Des Handarbeiter I G Hilliger S
2 I 2 M 27 T Gehirnhautentzündung Burgstr 45
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Provinzielles
Magdeburg 30 Oktober Se königliche Hoheit

der Prinz Maximilian von Würtemberg traf heute früh
8 Uhr 53 Minuten mit dem von Leipzig hier ankommen
den Zuge ein und fuhr nach 20 Minuten Aufenthalt nach
Hannover weiter

Wittenberg 28 Oktober Ein hiesiger Musikdilet
tant der sich bereits durch Komposition kleinerer Concertstücke
einen guten Ruf erworben hat der Stadt einen Lutherfest
marsch dedicirt der bei dem Lutherfest am Mittwoch von den
vereinigten Festmusikkorps vor der Schloßkirche aufgeführt
werden soll

Belgern 26 Oktober Nachdem jetzt in hiesiger
Gegend die Kartoffelernte bis auf wenige Reste zu Ende
geführt worden ist läßt sich deren Ergebniß als ein recht be
friedigendes kennzeichnen Die Knollen sind wenn auch hier
und da im Aueboden noch etwas zu zartschalig mit ver
schwindenden Ausnahmen von jeder Krankheit frei und je
nach Sorte und Standort mehr oder weniger überwiegend
mehlreich und liefern ein ziemlich hohes Quantum welches
man im Durchschnitt für den Morgen mit ca 90 Centnern
nicht zu hoch veranschlagen wird Unter ihnen finden sich
bei gewissen Sorten viele ungewöhnlich große Exemplare
Die Zuckerrüben dagegen liefern quantitativ nur einen
geringen Ertrag und bleiben in der von Wurzeln Kraut
Köpfen und Schmutzanhang befreiten Gestalt zum Ver
kaufe an die Fabriken hinter dem guten Normale von
etwa 150 Centnern für den Morgen bedeutend zurück

Vom Harze Vor einigen Tagen erlegte ein Forst
beamter in der Oberförsterei Lautenthal ein Stück Hochwild
und brach dasselbe gleich nach dem Verenden aus Bei diesem
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500 550 600 650

Geschäfte zog derselbe sich eine geringe Verletzung am Finger
zu wusch die Wunde sorgfältig aus und achtete nicht weiter
darauf Kurze Zeit nachher schmerzte der Finger heftiger
schwoll an und die Schmerzen steigerten sich schließlich so sehr
daß die schleunige Zuziehung eines Arztes erforderlich wurde
Nachdem auch der Arm und die Schulter stark angeschwollen
ist der Bedauernswerthe derart an Blutvergiftung erkrankt
daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird

Mühl Hausen Am Montag Vormittag wurde an
der Eisenacher Chaussee nahe bei Henneberg s Felsenkeller in
einem unter der Chaussee wegführenden Wafserdurchlasse die
Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen Geschlechts in
eine alte blaue Schürze eingewickelt aufgefunden Das Kind
hat anscheinend gelebt und ist wie aus dem eingedrückten
Nasenbein ersichtlich durch einen Schlag vor den Kopf ge
tödtet worden Wer die unnatürliche Mutter ist hat noch
nicht ermittelt werden können

Langensalza Hier hat sich ein 13jähriges Schul
mädchen verschiedener Betrügereien bis jetzt sind etwa zehn
Fälle ermittelt dadurch schuldig gemacht daß dasselbe in
mehreren Geschäften hauptsächlich Fleischer und Bäckerläden
Waaren auf Kredit entnahm und diese zu ihrem Nutzen ver
wendete Als Auftraggeber nannte sie stets angesehene hiesige
Familien

Eilen bürg 29 Oktober Gestern feierte der Schaf
meister Keller auf dem Borwerk Kossen das 50jährige
Dienstjubiläum und zugleich seine goldene Hochzeit In
der Kirche zu Püchau wohin Kossen eingepsarrt ist wurde
das Jubelpaar unter zahlreicher Betheiligung von Ver
wandten und Freunden durch Pastor Florey noch einmal
eingesegnet und von vielen Seilen wurden ihm Aufmerk
samkeiten erwiesen In erster Linie geschah dies durch den
Dienstherrn des Jubilars Herrn Ritlergutsbesitzer Hertwig
Gotha Uebrigens war diese Jubelfeier binnen vier
Jahren die dritte dieser Art aus den Hertwig schen Gütern
Am 12 Februar 1882 feierte der Gärtner und Jäger
Spange zu Gotha und im Herbst 1879 der Schafmeister
Lösche zu Groitzsch Dienstjubiläum und goldene Hochzeit an
einem Tage

Aus dem Bitterfelver Kreise 27 Oktober
Unter dem Viehbestande des Gutsbesitzers Friedrich Leh
man in Niemegk ist der Milzbrand ausgebrochen und die
Gehöftsperre verfügt worden Am 26 d Mts wurden
auf dem Wege zwischen Bitterfeld und Niemegk in der
Nähe der Ziegelei Altschloß zwei Mädchen im Alter von
7 und 8 Jahren von einer Frauensperson in die Gritzsche
Waldung gelockt und von dieser dort aufgefordert ihre
Kleidung herzugeben widrigenfalls sie den Kindern mit
einem vorgezeigten Küchenmesser die Augen ausstechen und
sie an einen Baum binden werde Das Frauenzimmer
begnügte sich jedoch mit einer Schurze raubte aber jedem
Kinde die Strumpfbänder uno verschwand dann im Walde
Der Thätigkeit der Polizei ist es zu danken daß die Räu
berin bereits am Nachmittag festgenommen werben konnte
Sie ist eine unverehelichte Röder aus Bitterfeld

Torgau 26 Oktober Auch unsere Stadt als die
Amme der Reformation will bei der Lutherfeier hinter

anderen nicht zurückbleiben Eine vorgestern durch das hierzu

gebildete Comitö einberufene Versammlung beschloß die Aus
führung lebender Bilder für welche sich eine große Bereit
willigkeit unter der Bürgerschaft kund giebt Vielleicht wird
hierbei neben dem Torgischen Biere, welches bekanntlich
von Luther sehr gelobt wurde auch der kühne Torgische
Köppe mit der Heringstonne nicht Biertonne nicht fehlen
in welcher derselbe die Katharina v Bora aus Kloster
Nimptschen entführte Im Uebrigen ist bereits für die
kirchliche musikalische und Schulbetheiligung ein reichhaltiges
Programm aufgestellt und die städtischen Behörden haben
hierzu die Mittel in reichlichem Maße bereit gestellt Auch
in den Landgemeinden zeigt sich für die bevorstehende Feier
meist ein reger Eifer namentlich um den Schulkindern ein
Andenken Lutherbüchlein oder auch Medaille resp Orden

zu gewähren und einen würdigen Gottesdienst wo mög
lich am Abend des 10 November bci erleuchteter Kirche
herzustellen Durch Geistliche und Lehrer werden schon jetzt
hier und da Vorträge über Luther gehalten

Suhl In Möhra Luthers Stammort wird zum
Lutherjubiläum eine Stiftung ins Leben treten deren Zweck
es ist 1 Obhut und Pflege des in Möhra bereits bisind
lichen Lntherdenkmals und seiner Umgebung 2 Aufbesse
rung der dortigen in der Reformationszeit begründeten
aber mangelhaft dotirten und deshalb mit Eingehen be
drohten Pfarrstelle 3 Vervollständigung des mangelhaften
Geläuts durch eine Lutherglocke Dieselbe ist speziell als
Dankesgabe der evangelischen Schuljugend gedacht 4 Grün
dung eines Lutherzimmers im Stammhause Luthers mit
einer Lutherbibliothek

Sachsa Das Lutherfest wird hier am Sonnabend
den 10 November Vormittags 10 Uhr in der Kirche mit
einem Kinvergottesdienft eröffnet nach welchem an sämmt
liche Schulkinder Festschriften zur Vertheilung gelangen sollen
Abends 7 Uhr wird wiederum Gottesdienst und darauf
ein Umzug durch die Stadt mit brennenden Lampions ab
gehalten Sonntag früh 10 Uhr begeben sich vom Rath
hause aus die städtischen und kirchlichen Organe sowie ver

schiedene Vereine und die Schulkinder in festlichem Zuge
zum Hauptgottesdieuste in die Kirche Letztere deren Inne
res im vergangenen Sommer renovirt ist wird mit Luther
und Melanchthon Büsten geschmückt werden außerdem erhält
der Altar noch ein neues Kruzifix

Berliner Stadtsynode
Fortsetzung aus dem Hauptblatt

Den folgenden Gegenstand der Tagesordnung bildete
folgender Antrag des Vorstandes der vereinigten Kreissyno
den Die vereinigten Kreissynoden wollen beschließen
1 Sie erklären ihren Willen daß der amtliche Kirchenzettel
unter Leitung des Vorstandes der vereinigten Kreissynoden
durch einen von dem Küsterverbande zu bestellenden Re
dakteur als selbstständiges Blatt auf Kosten der vereinigten

Synoden mit der Maßgabe herausgegeben werde daß der
selbe unentgeltlich an die Gemeinde Kirchenräthe die Ber
liner Zeitungen die kirchlichen Vereine in Berlin und in
den erforderlichen Pflichtexemplaren an die kirchlichen staat
lichen und städtischen Behörden abgegeben werde An Pri
vate und bei Massenbezug durch Zeitungen und Vereine soll
die Abgabe des Kirchenzettels gegen einen mäßigen die Ko
sten nicht übersteigenden AbonneMenlspreis erfolgen 2 Falls
der Verein für kirchliche Zwecke nicht früher auf sein Ver
lagsrecht an den Kirchenzettel wie solcher durch den Ver
trag vom 20 Dezember 1875 begründet ist verzichtet
wird der Vorstand der Küster Wittwen und Waisenkasse
aufgefordert rechtzeitig auf die Kündigung des genannten
Vertrages zum 1 Januar 1886 Bedacht zu nehmen
3 Der Vorstand der vereinigten Kreissynoden wird beauf
tragt mit dem Vorstande der Küster Wittwen und Waisen
kasse einen Vertrag über Herausgabe des Kirchenzettels nach

Maßgabe der Beschlüsse zu 1 und 2 aus der Grundlage
abzuschließen daß neben dem zu vereinbarenden Redaktions
honorar der Küster Wittwen und Waisen Unterstützungs
kasse eine Zuwendung von 900 jährlich zugesichert werde
4 Zur Deckung der Kosten beauftragen die vereinigten Sy
noden ihren Vorstand die Summe von 5000 aus den
Etat der vereinigten Kreissynoden zu setzen

KonsistoriabPräsident Hegel Ich muß bekennen daß
die Synode nicht kompetent ist über den gestellten Antrag
zu beschließen Die Synode hat nicht das Recht fünftau
send Mark für Herausgabe des Kirchenzettels auf den Etat
der vereinigten Kreissynoden zu setzen Gleichzeitig fühle
ich mich aber auch veranlaßt die Angriffe der Kreissynode
Berlin II zurückzuweisen Es ist zunächst unwahr daß der
Evangelische Verein irgend welchen materiellen Gewinn
durch Herausgabe des Kirchenzettels hat Wenn nun be
hauptet wird Der Evangelisch Kirchliche Anzeiger sei ein
Parteiblatt so weise ich das ebenfalls als unwahr zurück
Lautes Oho links Der Evangelisch Kirchliche Anzeiger

steht auf dem Boden des christlichen Bekenntnisses Rufe
links Wir auch M H Wenn Sie einen solchen Stand
punkt Partti nennen so steht Ihnen das frei Einen Vor
theil hat der Evangelische Berein durch Herausgabe ves
Küchenzettels noch nicht gehabt Vors Kammergerichts
rach Schröder Ich habe den Herrn Konsistorialpräsidenten
nur nicht unterbrechen wollen ich muß jedoch bemerken daß
die in dem Antrage der Kreissynode Berlin II enthaltenen
Motive in dem Antrage des Vorstandes keine Aufnahme
gefunden haben Konsistorial Präsident Hegel Ich
muß hierauf erwidern daß die Angriffe der Kreissynode
Berlin II gegen den Evangelischen Verein vom Vorstande
nicht desaoouirt worden sind Syn Kausm Kalischer
Durch die Initiative der Elisabeth Gemeinde die ich hier
vertrete ist die Kreissynode Berlin II zur Stellung des
gegenwärtigen Antrages veranlaßt worden Der Evange
lisch Kirchliche Anzeiger hatte die flächigsten Angriffe
gegen die Gemeinde Kirchenraths Mitglieder unserer Parochie
gebracht und deshalb fühlen wir uns zur Stellung dieses
Antrages genöthigt Diesen unseren Antrag bezeichnet der
Vorstand des Evangelischen Vereins als einen leichtfertigen
Angriff Rufe rechts Sehr richtigl Ich bezeichne eine
derartige Bemerkung als eine grobe Ungehörigkeit Lautes
Ohol rechts Sehr richtigl links Ich bin nicht Jurist
ich weiß nicht wann die Zeit zur Stellung eines Straf
antrages abläuft allein wenn es noch zulässig ist so
werde ich den Antrag stellen die Kreissynode Berlin II
wolle dieses Ausdrucks wegen den Vorstand des Evangeli
schen Vereins verklagen Gelächter rechts Konsistorial
Präsident Hegel Der Evangelische Verein hat lediglich auf
Angriffe geantwortet Schimpfereien steht der Evange
lische Verein fern allein gegenüber den Angriffen der
Kreissynode Berlin II sind die erwähnten Bemerkungen
sehr milde zu nennen Lautes Oho links Sehr richtigl
rechts

Syn Rektor Schumacher Wenn der Herr Konsi
storial Präsident sagt der Evangelisch kirchliche Anzeiger
steht auf dem Boden des evangelischen Bekenntnisses so
erwidere ich ihm daß das genannte Blatt nicht einmal
das achte Gebot respekärt Lautes Oho rechts Sehr
richtigl links Der Evangelisch kirchliche Anzeiger hat
Gemeinde Kirchenrathsmitglieder der Zionsparochie in einer
Weise beschimpft die man am allerwenigsten von einem
solchen Blatte erwarten sollte Ich weiß nicht wie so der
Herr Konsistorial Präsident behaupten kann der Evange
lisch kirchliche Anzeiger sei kein Parteiblatt Wir dürfen
es nicht länger dulden daß der amtliche Kirchenzettel als
Beilage eines so gehässig geschriebenen Parteiblattes er
scheint Zum mindesten dürfen wir doch verlangen daß
man es uns nicht bestreitet daß wir ebenfalls die Interessen
der Kirche wahrzunehmen bestrebt sind

Nachdem die Debatte noch längere Zeit in erregter
Weise sortgesetzt wird schließlich ein Antrag des Syn
Prof Dr Weber die ganze Angelegenheit einer Kommis
sion zu überweisen mit 72 gegen 72 Stimmen abgelehnt
dagegen die Anträge des Vorstandes sub I II und III
angenommen Der Antrag des Vorstandes sud IV wurde
abgelehnt Aus Antrag des Syn Stadtv Löwell wurde
hierauf beschlössen alle übrigen Gegenstände der Tages
ordnung bis zur nächsten Synode zu vertagen Hierauf
wurde die Synode mit einem von dem Syn Superinten
dent Buttmann gesprochenen Gebet geschlossen

Wissenschaft Kunst und Literatur
Luther in Worms nach Plüddemann und

Lut her die Bibel übersetzend nach L Gey Ver
lag des kgl Hof Kunstinstituts O Troitzsch in Berlin
Friedrichstraße 213 p u Stück 10

Diese beiden Oelsarbendruckbilder die sich sehr
vortheilhast von den vielfach verbreiteten bei Kunstkennern
mit Recht in Mißkredit gekommenen Reproduktionen m
Oeldruck unterscheiden kann Ref als würdigen und
ernsten Schmuck für Versammlungsräume
Schulzimmer und Wohnräume bestens empfehlen



Die Originalgemälde befinden sich im Besitze des Staates
und der Luther Halle in Wittenberg und sind längst als
bedeutende Kunstwerke geschätzt Sie wurden auf Wunsch
Sr Majestät des deutschen Kaisers dem kgl Hofinstitut
zur Vervielfältigung in Oeldruck übergeben Wer dieselben
kennt wird zugeben daß die Nachbildungen in der That
vortrefflich ausgeführt sind sie haben eine Breite von
98 om und eine Höhe von 72 om Sie bilden eine köst
liche Zierde für jeden öffentlichen und privaten Raum und
haben bereits seit der kurzen Zeit des Erscheinens in allen
Kreisen außerordentlichen Beifall gefunden Der Ladenpreis
der Bilder beträgt Z Stück 30 um aber die Erwer
bung derselben möglichst Vielen zu ermöglichen hat das
Verlags Institut den Subskriptionspreis auf je
10 oder auf Blendrahmen und Leinwand gespannt
und in passenden Rahmen gefaßt aus je 18 ausnahms
weise gestellt Das königl Hof Kunstinstitut ist übrigens
erbötig Bilder welche den Bestellern nicht gefallen sollten
in Franko Sendung gegen sofortige Erstattung des gezahlten
Betrags zurückzunehmen Das rühmlichst bekannte Kunst
institut von Troitzsch hat sich durch Herausgabe der präch
tigen Bilder ohne Zweifel ein Verdienst erworben Man
muß wünschen daß recht viele evangelische Familien
und Schul anst alten die Gelegenheit benutzen die
mit Meisterschaft ausgeführten preiswerthen Kunstblätter
zu erwerben

In dem Photographischen Atelier von
A Teuber in Eisleben sind soeben hübsche Ansichten der
Lutherstätten Eislebens erschienen Uns liegen folgende vier
gelungene Photographien vor 1 Luthers Geburtshaus
in der langen Gasse jetzt Dr Luther Straße 2 Luthers

Sterbehaus das jetzt möglichst wieder in seiner alten
Form hergestellt ist 3 die Lutherkanzel in der St
Andreaskirche daselbst und 4 Martin Luther nach dem
Gemälde L Kranachs Die Bilder sind in drei verschiedenen
Größen erschienen Folio 1,70 Kabinetgröße 80 Pf
und Visitenkartenformat 40 Pf Sie sind in den meisten
der hiesigen Buchhandlungen z B Köstler Schrödel und
Simon u a vorräthig und können auch vom Photographen
Teuber in Eisleben Lindenstraße 26 bezogen werden Die
Photographien bilden einen hübschen Schmuck für Zimmer
und Album und sind allen zu empfehlen die von jenen
denkwürdigen Stätten eine Anschauung haben wollen

Jllustrirrer Hausfreund Kalender für das
Schaltjahr 1884 10 Jahrgang Dresden
Felix Schöne Preis 50 Pf

Wir empfehlen diesen Kalender als für jede Familie
passend auf das Beste Derselbe ist ebenso reichhaltig als
belehrend und unterhaltend und unterscheidet sich dadurch
wesentlich von vielen derartigen Kalendern Aus dem reichen
Inhalt heben wir nur hervor Geschichtskalender Gemein
nütziges Gartenkalender Anekdoten Porto und Depeschen

Tarif Zinstafel Räthseltafel Richard Wagner mit
Portrait und Ansichten seines Wohn und Sterbehauses
Die Gotthardbahn mit 5 Illustrationen Thekla von

Gumpert mit Portrait Weise Borschläge zu neuen Fri
suren mit 12 Illustrationen Die Bierreise mit 11 Illu
strationen Der Frauen Lieblingstrank Das geheimniß
volle Billet c c Außer einem reizenden in prachtvollem
Farbendruck ausgeführten Bild Gekränkte Eitelkeit liegt
noch ein eleganter Almanach bei Der Druck ist sauber
die Illustrationen vorzüglich

Vermischtes
Pest 30 Okt Im Cirkus Herzog brach heute Abend

kurz vor 7 Uhr Feuer aus das rasch größeren Umfang an
nahm und den Clrkus vollständig in Flammen setzte Den
Anstrengungen der Feuerwehr ist es gelungen das Feuer
zu lokalisiren ein Verlust an Menschenleben hat nicht statt
gefunden auch die im Cirkus befindlichen Pferde wurden
gerettet

Berlin 30 Oktober Karl Helmerding feierte
gestern seinen Geburtstag und eine Fülle von Gratulationen
von Aufmerksamkeiten aller Art bewies ihm daß er für
Publikum und Theaterwelt unvergessen der alte Liebling ge
blieben ist Ein originelles Geschenk erhielt Helmerding u A
vom Stammtisch bei Helmuth Schmidt in der Jägerstraße
zwei schöne Exemplare des Liederalbums der Goldenen
Hundertzehn begleitet von den folgenden Versen im Stil der
bekannten Annoncen der Goldenen Hundertzehn

Der Titel sollt es Dir schon künden
Altmeister wie Du bist geliebt
Doch konnten wir nur wenig finden
Das unserm Fühlen Worte giebt

Und was auf des Parnaß Gefilde
Wir fanden noch an Blüthen schön
Das war n poetische Gebilde
Der ewig gold nen 110

Wir weih n sie Dir mit frohem Herzen
Und wünschen ehrlich Dir und wahr
Daß Du ohn Sorgen und ohn Schmerzen
Trägst bis zum 110 Jahr

8000 Winterüberzieher ic c
Der Stammtisch bei Helmuth Schmidt

Stadtoldendorf Dieser Tage gerieth ein noch
jugendlicher Arbeiter von etwa 15 bis 16 Jahren in der
Nähe vom Schießhaus beim Fällen von Tannen unter einen
niederschlagenden schweren Balken und wurde dabei so schwer

verletzt daß er nach zwei Tagen starb

sDer Polizei Oberstlieutenant Milowitfch
der unter dem Verdacht der Ermordung der jugendlichen
Schauspielerin Sarah Becker verhaftet worden war ist
aus dem Petersburger Untersuchungsgefängniß entlassen wor
den Eine junge Dame von vortheilhafiem Aeußern etwa
27 Jahre alt die in angesehenen Häusern als Gouvernante
und Gesellschafterin gelebt hatte hat sich selbst als die
Mörderin bekannt Als Motiv der That giebt sie an sie

habe sich durch Diebstahl und Raub die Mittel zu gewinnen
gesucht um mit ihrem Geliebten einem wegen Untauglich
st entlassenen Polizei Lieutenant zusammenzuleben Die
junge Dame suchte nach ihrer Erklärung namentlich die
Häuser heim in welchen sie aus ihren früheren Stellungen
bekannt war als Waffe hatte sie sich ein paar Hanteln zu
gelegt wie sie beim Turnunterricht gebraucht werden sie
sührte sich dadurch ein daß sie eine Kollekte für milde
Zwecke zu betreiben vorgab Ein Herr bei dem die roman
tische Mörderin war ehe sie zu Sarah Becker kam entging
dem Schicksal derselben dadurch daß er drei Rubel spendete
und durch die Rücksicht auf seine große und kräftige Gestalt
Die Früchte ihrer Dieb und Raubzüge behauptet die Ver
brecherin nach Finnland gebracht zu haben wo jetzt ihr Ge
liebter sich aushalte Die romantische angebliche Mord
dilettantin war übrigens wie behauptet wird bereits früher
wegen Geisteskrankheit in Behandlung Sicher ist daß der
Polizei Oberstlieutenant Milowitich aus der Haft entlassen
wurde im Uebrigen schwebt ein großes und wie es scheint
sehr künstlich verstärktes Dunkel über diesen Vorgängen

fWie aus Karlsbad gemeldet wird, ent
lud sich vor etwa acht Tagen das Gewehr des 18 jährigen
Sohnes eines bekannten Cafstiers in Karlsbad welcher sich
mit mehreren Bauern in der Nähe Karlsbads auf der
Hühnerjagd befand und der Schuß traf einem 32 jährigen
Bauern in das Knie so daß derselbe sofort zusammenbrach
und die Amputation des Beines einige Tage später erfol
gen mußte Gestern Abend ist der auf diese Weise Ver
unglückte nach unsäglichen Qualen gestorben Er hinterläßt
eine Wittwe mit zwei unmündigen Kindern

sDie Erziehung junger Indianer in den
Vereinigten Staaten Zu Feehanville in den Ver
einigten Staaten wo die unversorgten Kinder die Stra
ßenjugend im wahren Sinne des Wortes versorgt werden
sind unlängst 41 junge Sioux Jndianer aus Dakota ange
kommen Die jugendlichen Wilden sind auf Verwendung
von I B A Brouilles dem Leiter der katholischen Mis
sion unter den Indianern dorthin gebracht worden Mit
der Bundesregierung hat genannter Herr einen Kontrakt
geschlossen kraft dessen die Regierung die Kost und Erzie
hungsgelder dieser Wilden zu tragen hat Drei Jahre
müssen Letztere in dem Erziehungsinstitut bleiben die jünge
ren wahrscheinlich noch länger Die Fremden sind zwischen
10 und 23 Jahre alt Ungefähr 6 von ihnen sind voll
ständig ausgewachsen größtentheils sind es Söhne aus
Häuptlingsfamilien Alle sind in rothleinene Blousen und
Beinkleider gekleidet wie die Arbeiter im Westen Außer
an ihren echt indianischen Gesichtern sind sie durch ihre
Mokassins und ihr langes schwarzes steifes Haar kenntlich
Das meiste Interesse unter ihnen verdient vielleicht der
Sohn des bekannten Sitting Bull Er ist von mittlerer
Statur ungefähr 23 Jahre alt scheint nicht wenig stolz
auf seine Abkunft zu sein und versucht sich von seinen Ka
meraden durch eine gewisse würdige Haltung zu unterschei
den Im Uebrigen unterscheidet er sich von seinen Genossen
nur durch ein Hemd das früher einmal weiß gewesen und
durch einen Federbusch auf seinem Hute Er nennt sich
Wa Myke oder im Englischen Louis Sitting Bull ist der
älteste von 9 Söhnen und somit zur Nachfolge in der
Häuptlingschaft berechtigt Er ist wie die meisten seiner
Kameraden bereits verheirathet ließ aber seine Frau in
Dakota zurück Maheta oder Charles Marshall ein Halb
blut Indianer thut Dienste als Dolmetscher Sämmtlich
sind sie unverwüstliche Raucher bis herunter zum kleinsten
und da in der Anstalt das Rauchen streng verboten ist
wird es einige Mühe kosten die jungen Wilden unter dies
Verbot zu zwingen Vorläufig übertreffen sie ihre meisten
Mitschüler allein durch ihre fabelhafte Eßlust und ihre kör
perliche Gewandtheit Wenn sie ansstudirt d h ein Hand
werk gelernt haben werden sie in ihr Land zurückgeschickt
werden als lebendes Beispiel was man aus einer Roth
haut Alles machen kann

sVon einer amerikanischen Rissenerb
schaft, welche diesmal kein Hirngespinst ist berichten pol
nische Blätter Im Jahre 1839 starb der polnische Gene
ral Peter Sulkowski in Boston mit Hinterlassung eines
sehr bedeutenden Latifundienbesitzes und eines Baarvermögens
welches heute zweiunddreißig Millionen Dollars ausmacht
Der General vermachte seinen Jmmobilenbesitz verschiedenen
wohlthätigen und Unterrichtsanstalten Bostons und das Baar
kapital da er kinderlos war den Mitgliedern dreier ihm
verwandter polnischer Familien Namens Beklewski Par
niewski nnd Blocki Obgleich nicht zu zweifeln ist,Maß die
amerikanische Verlassenschastsbehörde seiner Zeit korrekt ihres
Amtes waltete und die gesetzlichen Verlautbarungen ergehen
ließ ist merkwürdigerweise die Kunde davon doch niemals
an die glücklich Bedachten gelangt sondern erst jetzt nach
vollen vierundvierzig Jahren haben deren Söhne oder Enkel
zufällig davon Kenntniß erhalten und zwar noch rechtzeitig
genug da die Cadukerklärung des Verlassenschaftsvermögens
nach amerikanischen Gesetzen erst nach fünfzig Jahren erfolgt
Dasselbe erliegt jetzt in der Bostoner Bank Eine Kopie
des Testaments SMkowski s ist dieser Tage an die Inter
essenten aus Boston gelangt Es sind nicht weniger als
sechsundsechszig Personen welche ihre Erbansprüche geltend
machen

Mahnung zur Vorsicht Ein Fräulein
Martha D bei ihren Eltern in der Veteranenstraße 4 in
Berlin wohnhaft wollte eine ihr entfalleneNähmaschinen
nadel vom Fußboden aufheben Letztere stach sich in den
Daumen der rechten Hand des jungen Mädchens fest er
zeugte aber nur eine leichte Blutung so daß die Verletzung
unbeachtet blieb In der darauffolgenden Nacht hatte Fräu
lein D sehr erhebliche Schmerzen zu erdulden das Hand
gelenk und der Arm schwollen an so daß sie sich genöthigt
sah ärztliche Hülfe in Anspruch zu nehmen Der Arzt ton
statirte eine Blutvergiftung hervorgerufen durch Oxidiren der

Nadel in Folge Ansehens von Oel und Schmutz welch
letztere Stoffe in die Wunde übertragen wurden Man
gebrauche daher Vorsicht

sEin salomonischer Erblassers Ein alter
amerikanischer Farmer diktirte sein Testament Ich ver
mache meiner Frau 500 Dollars Jahreseinkommen Haben
Sie das niedergeschrieben Ja sagte der Notar aber
sie ist noch nicht alt und könnte sich wieder verheirathen
Was soll dann geschehen Gut schreiben Sie im
Falle ihrer Wiederverheirathung erhält sie 1000 Dollars
Jahreseinkommen Was zweimal so viel Ja
wohl denn wer sie heirathet hat das viele Geld ehrlich
verdient Er wird ohnehin seine Noth mit ihr haben

Amerikanisches In North C zrolina giebt
es ein Bahnbett von Marmor Zwei Sektionen der Marietta
und North Georgia und die Western North Carolina laufen
bei Red Marble Gap in genanntem Staate eine Meile auf
einem Bahnbett welches aus verschiedenartigem Marmor
feinster Beschaffenheit besteht Der Austern Verbrauch in
Nordamerika ist ein ganz enormer so zum Beispiel verzehrt
Newyork für 5 000 000 Dollar jährlich Philadelphia für
1 500 000 Dollar und Boston für 1750 000 Dollar

Jm Kreisgerichtsgebäude zu Bernburg
welches z Z im Umbau begriffen ist wurde vor einiger
Zeit ein ziemlich hoher und langer unterirdischer Gang
enideckt welcher höchst wahrscheinlich seinen Anfangspunkt
im herzoglichen Schlosse und in unruhigen Zeiten des
Mittelalters als Zufluchtsort gedient hat

sDie Chinesen sind unter allen Einwanderern
der Vereinigten Staaten von Nordamerika unstreitig die
fleißigsten und sparsamsten Sie arbeiten für den halben
Lohn eines weißen Arbeiters und haben sich in Folge dessen
auch den Haß der letzteren in einem solchen Grade zuge
zogen daß sogar Gesetze erlassen find um den Strom der
chinesischen Einwanderung zu hemmen Der größte Theil
der chinesischen Einwanderung denkt übrigens gar nicht daran
zeitlebens in Amerika zu bleiben die Leute wollen nur mög
lichst schnell Geld verdienen um dasselbe alsdann in China
zu genießen So kehrten z B mit dem Dampfer Coptic
welcher am 11 Oktober von San Francisco nach Hongkong
abfuhr nahezu 1200 Chinesen nach ihrem Heimathlande
zurück Ein Jeder dieser großen Chinesenschaar nahm von
500 1000 Dollar mit Etwa 900 derselben hatten sich
Reisepässe verschafft aus welche hin sie wieder nach Amerika
zurückkehren können was aber Wohl kaum ein Einziger von
ihnen ausführen wird Die Reisepässe werden in China
einfach an andere Auswanderer verkauft um denselben die
Reise nach Amerika zu ermöglichen und zugleich den jetzigen
Inhabern der Päffe einen keinen Extragewinn zu ver
schaffen

sDer empfindliche Magens Es ist a Elend
mit mei m Magen Bier kann i halt trinken so viel ich
will meinetweg n dreißig Halbe aber wie i halt dann
nur a paar Maßl Wein d raus trink reißt s mi um

sAus dem Examen Professor Was ist Be
trug Student Betrug ist wenn Sie mich durch das Examen
fallen lassen Professor Wie so Student Weil sich nach
dem Strafgesetz Derjenige eines Betruges schuldig macht
welcher die Unwissenheit eines Andern benutzt um diesen
zu schädigen

sFurchtbare Lynchjustiz wurde in Calcasien
in Louisiana an einem Neger geübt Derselbe war eines
gegen die Sittlichkeit verübten schweren Verbrechens wegen
gefänglich eingezogen worden brach jedoch aus und floh ins
Land hinein Am ersten Tage seiner Flucht begegnete er in
der Nähe einer Plantage einer jungen Dame europäischer
Abstammung und that ihr Gewalt an Man verfolgte ihn
und ward seiner nach einer heißen Jagd in Texas habhaft
Der Sheriff brachte ihn per Bahn zurück Als der Zug in
Edgerly einer kleinen Station in Louisiana anhielt warteten
einige Tausend Personen auf dem Perron und bemächtigten
sich trotz aller Proteste des Sheriffs der Person des Negers
Sie schleppten ihn auf ein nahe gelegenes Feld ketteten ihn
an einen Pfahl und häuften um ihn eine Pyramide von
Kienholz und Pech an aus der nur sein Kopf hervorragte
Der Scheiterhaufen wurde sodann in Brand gesteckt und der
Neger der mit schmerzverzerrtem Gesicht entsetzliche Hülferufe
ausstieß verbrannte unter dem Jubel der Zuschauer bei
lebendigem Leibe

Neueste Mittheilungen

Berlin 31 Oktober
Der Vice Präsident des Staatsministeriums Mi

nister des Innern v Puttkamer hat sich vorgestern nach
dem ein Ministerrath stattgefunden zum Reichskanzler nach
Friedrichsruhe begeben

Gestern feierte bekanntlich Graf Otto zu Stolberg
Wernigerode mit seinem Geburtstag zugleich sein fünfund
zwanzigjähriges Regierungs Jubiläum Geboren am
3V Oktober 1837 als Sohn des im Jahre 1841 verstor
benen Erbgrafen Hermann folgte er seinem Großvater dem
Grafen Heinrich am 16 Februar 1854 in dem Besitz und
nach vollendetem 21 Lebensjahre am 30 Oktober 1858 in
der Regierung der Grafschaft Das von großem Erfolg
begleitete Wirken des Grafen als Oberpräsident der Provinz
Hannover ist bekannt später wurde bekanntlich der Graf
Botschafter in Wien und Vice Präsident des preußischen
Staatsministeriums Auch parlamentarisch war der Graf
S olberg als Mitglied des Reichstags und erbliches Mit
glied des Herrenhauses einige Jahre hindurch als Präsident
desselben thätig Im Jahre 1875 war er Vorsitzender der
außerordentlichen Generalshnode

Bekanntlich empfindet der Fürst Bismarck eine leb
hafte Abneigung gegen die lateinische Schrift Einen neuen
Ausdruck wird diese Empfindung des Reichskanzlers demnächst
in der Art der Druckherstellung der Arbeiten des reichsstati
stischen Amtes erhalten da gutem Vernehmen nach die Ver
öffentlichungen des kaiserlich statistischen Amts in Zukunft in
deutschen Schriftzeichen erfolgen werden

Der Landeseisenbahnrath wird wie mehrfach gemeldet
wird Mitte November hier zusammentreten



Die Steuer und Fingnzpläne des Herrn v Scholz
sollen als eine fundamentale Aenderung des Staatssteuer
systems zu betrachten sein

Dem Bundesrath ist in Verfolg der Vorlage vom
19 Juni d I mitgetheilt worden daß die zur Vorberei
tung einer Reform der Zuckerbesteuerung eingesetzte
Enquetekommission laut einer Anzeige ihres Vorsitzenden nach
Beendigung der Sachverständigenvernchmungen beschlossen
hat zunächst noch durch schriftliche Umfrage bei allen deut
schen Zuckerfabriken die Gestaltung der Zuckerproduktion
während der letzten drei Kampagnen nach den verschiedenen
Arten der gewonnenen Zucker und den auf die einzelnen
Arten entfallenden Mengen des Näheren zu ermitteln sowie
die Zahl der Lieferanten von Kaufrüben thunlichst festzu
stellen Beigeschlossen sind der Mittheilung an den Bundes
rath die Muster der betreffenden Fragebogen Die
Kommission hat für die wichtigeren Gegenstände der Bera
thung Referenten ernannt Nachdem diese unter Benutzung
der aus den beantworteten Fragebogen zusammengestellten
Ergebnisse ihre Referate erstattet haben werden wird die
Kommission zur Beendigung ihrer Arbeiten wieder zusam
mentreten

Aus Magdeburg theilt man dem B T mit daß
im Bereich der siebenten Division noch anderweitige Ver
änderungen als die bereits von uns gemeldeten in Aussicht
stehen Auch der als geschickter Truppenführer bekannte
Generalmajor Böhmer Kommandeur der 13 Infanterie
Brigade wird sich aus Gesundheits Rücksichten in das Privat
leben zurückziehen wenigstens deutet der bereits stattgehabte
Verkauf der Reitpferde des Generals darauf hin Von
anderer Seite hören wir allerdings auch von der Möglichkeit
daß derselbe ausersehen sei als einer der ältesten General
majors eine höhere Kommandantur zu übernehmen

In St Petersburg sollen demnächst wichtige Be
rathungen über innere Fragen stattfinden an denen sämmt
liche Generalgouverneure Theil nehmen sollen

Telegraphische Nachrichten
Worms 30 Oktober Abends Die Stadt ist zur

morgenden Lutherfeier auf das Festlichste geschmückt von
allen Häusern wehen Flaggen und Fahnen selbst in den
kleinsten Gäßchen sind die Häuserreihen durch Laubgewinde
und Ehrenpforten mit einander verbunden Der Großherzog
mit seiner Familie der Prinz Alexander von Hessen und die
hessischen Minister sind aus Darmstadt hier eingetroffen
Se K K Hoheit der Kronprinz hat zu seiner Vertretung
den Kammerherrn Grafen v Seckendors aus Wiesbaden hier
her entsendet Die Zahl der von allen Seiten eintreffenden
Festtheilnehmer ist eine sehr große Bei dem kirchlichen Fest

spiel welches Nachmittags 4 Uhr stattfand traten sowohl bie
Dichtung wie die Darstellung und auch die historische Treue
der Kostüme in glänzender Weise hervor Als die Festtheil
nehmer die Kirche verließen war die Stadt tageshell illumi
nirt das Lutherdenkmal elektrisch beleuchtet Alle Straßen
sind von großen Menschenmassen durchzogen um 8 Uhr findet
die Begrüßung der Festtheilnehmer statt

Frankfurt a M 30 Oktober Abends Bei dem
Zusammenkehren des Schuttes in den Räumlichkeiten des
Polizeipräsidialgebäudes in welchem die Explosion stattfand
wurden an verschiedenen Stellen zerstreut 8 theilweise gänz
lich plattgedrückte schrapnellartig gearbeitete oben mit einer
kleinen Oeffnung versehene Kugeln gefunden welche eine
Füllung von Nitroglycerin enthielten Die Untersuchung ist
in vollem Gange es haben bereits mehrere Verhaftungen
stattgefunden

Paris 30 Oktbr Abds Deputirtenkammer Schluß
Minister Challemel Lacour weist ferner auf die übertriebe
nen Prätensionen Chinas hin das die Franzosen aus Ton
king entfernen wolle auf Grund seiner Suzeränetät für
welche es doch aber keinen Beweis beibringe Frankreich
muffe sein schon weit vorgeschrittenes Werk fest und mit
Schnelligkeit fortsetzen die Verhandlungen seien nur unter
brochen man müsse die Ereignisse reden lassen vielleicht
werde der Moment kommen wo China glücklich sei wenn
es Frankreich noch bereit finde Arrangements zu erörtern
die mit Frankreichs Interessen und mit Frankreichs Ehre
verträglich seien Frankreich sei niemals vom Wege der
Festigkeit und der Mäßigung abgewichen die Gewalt der
Umstände habe Frankreich zum Vertreter der Interessen
aller europäischen Mächte gemacht Der Minister schloß
seine Rede mit den Worten die Kammer solle nicht ihrem
Vertrauen auf die Regierung sondern ihrem Vertrauen auf
sich selbst Ausdruck geben Lebhafter Beifall Der radi
kale Deputirte Perrin macht der Regierung Mangel an
Offenheit zum Vorwurf und spricht seine Besorgnisse über
die Folgen aus welche ein Bruch mit China für die Han
delsverhältnisse herbeiführen könne Die weitere Berathung
wurde hierauf auf morgen vertagt

Rom 30 Oktober Abends Der König und die
Königin haben ihre Rückkehr hierher aus den 20 k Mts
festgesetzt der Zusammentritt der Kammern erfolgt am
22 k M

Petersburg 30 Oktober Nach einer Meldung
aus Archangel ist zwar noch offenes Wasser gleichwohl ist
die Schifffahrt geschlossen worden Aus Kamenetz Po
dolsk wird gemeldet daß gestern Abend 9 Uhr 40 Min
eine mit unterirdischem Getöse verbundene Erderschütterung

verspürt worden ist die eine halbe Minute gedauert hat

London 30 Oktober Abends Wie dem Reuter
schcn Bureau aus Bombay vom heutigen Tage gemeldet
wird wird die Stadt Muscat seit vier Tagen von dem
Bruder des Jmam belagert Das englische Kanonenboot
Philomel hat das Bombardement aus das Lager dessel

ben begonnen die in der Stadt lebenden englischen Unter
thanen haben sich an Bord des Kanonenbotes begeben

Kairo 30 Oktober Der neu errichtete Staatsrath
ist heute vom Ministerraths Präsidenten Scherif Pascha er
öffnet worden
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Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Wie
befindet sich große Märkerstratze 9 Marken ganze
Portion 25 halbe 13 H am Tage vor Benutzung zu
entnehmen ebendaselbst und bei Nenmann Geiststraße
Nr 3 Anweisungen zu ganzen und halben Portionen sind
nnr bei L Sachs große Ulrichstraße Nr 24 zu haben

BekmmtMschMg
Mit Rücksicht auf die bereits vorgeschrittene Bebauung des östlich von dem ehemal

Geistthore zwischen Harz Bernburgerstraße Mühlweg und Wuchererstraße belegeuen Ban
Terrains werden auf Grund des 1 der Straße poliznordnung vom 15 September 1879
die dort liegenden Straßen zc als Karlstratze Albrechtstraße Georgstraße Heinrich
straße Ariedrichstraße Friedrichsplatz Sophienstraße und Kloflerstraße von jetzt
ab der regelmäßigen Straßen Reinigung unterworfen

Hierbei wird zugleich darauf hingewiesen daß die Exekutiv Polizeibeamten angewiesen
sind sämmtliche Grundstücksbesitzer welche von jetzt ab die in dem angezogenen Paragraphen
vorgeschriebene Reinigung unterlassen Behufs Bestrafung zur Anzeige und event die vor
schriftsmäßige Straßen Reinigung auf Kosten der Säumigen zur Ausführung zu bringen

Halle a S den 26 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Behufs Behebung von Zweifel wird hierdurch aus Grund des Z 1 der Straßen
polizei Ordnung vom 15 September 1879 zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der
Mühlweg in seiner ganzen Länge der regelmäßigen Straßen Reinigung unterliegt und unter
lassene oder mangelhafte Straßen Reinigung die gesetzliche Strafe nach sich ziehen wird

Halle a/S den 26 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Der gegen den Arbeiter Franz Dalkowsky aus Groß Kroschin diesseits unterm

24 Januar 1881 erlassene Steckbrief wird hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 16 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
Zur Begründung eines kleinen Fa

brikationsgeschäfts sucht ein mit der
betreffenden Branche gründlich erfahre
ner junger Mann welchem eine grotze
Kundschaft an der Hand ist einen

TheWUbsP
mit einem Kapital von 15 29 vvv M
zur snecessiven Einlage Außergewöhn
liche Ersolge nachweisbar

Offerten unter F B in der Exped d
Bl erbeten

2 herrsch Köchinnen ff Stubenmäd
chen sof für ff gräfl Häuser gesucht

Dienstmädchen mit guten Büchern sucht

Ali gr Schlamm 9
Köchinnen Stuben Hans

Küchen und Biehmädchen finden sofort
gute Stellen durch

Frau Binneweisz gr Märkerstraße 18
Berh Kutscher mit vorz gut Zeugn

sowie led u Hausknechte suchen Stellen
Stuben Hans n Kindermädch sucht

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
Ein junger Techniker gewandter

Zeichner wünscht in seiner freien Zeit
maschinentechnische oder Bauzeichnungen
gegen mäßiges Honorar anzufertigen

Offerten unter T M in der Exped d
Bl erbeten

Propre Mädchen für Küche und Haus
mit mehrjährigen Attesten suchen sofort
u 15 Nov Stellen

Trödel 9
Mädchen z Nähen ges Hennettenstr 7 Hof

Zur selbstständigen

Führung
der Wirthschaft

bei einem älteren Herrn oder Wittwer
sucht eine gebildete Dame in gesetzten
Jahren Stellung Gest Offerten erbeten
unter U T 6V5 an

Haasenstein H Vogler in Halle a S

Ein swä MI ertheilt Unterricht in
allen Ghmnasialsächern bes in der Mathe
matik Brunnenplatz 7 Part r

Für mein Berfichernngsgeschäft Lt
besonders die Fenerversicherungsbranche
suche ich einen soliden tüchtigen Mann
der selbstftäudig arbeiten kann zum
recht baldigen Antritt Schriftliche Of
ferten bitte mir einzureichen

Meoäoi Lsims
Halle a S Blücherstratze Nr 8a Wohnungs Vermiethung

Königstraße Nr 31 ist die herrschaftlich
eingerichtete 2te Etage welche durch den
Tod des Herrn Generalagenten Max Lind
ner frei wird zu vermiethen und zum
1 April 84 zu beziehen

Auswartung gesucht kl Klausstraße 4
Wegen Erkrankung des Dienstmädchens

sucht sofort oder bald ein mit guten Zeug
nissen versehenes Mädchen

Frau Pastor Leiste Henriettenflraße 5 I

Witsche VtMten ÄMr und Darlehnskasse
Durch Beschluß des Verwaltungsraths ist bestimmt worden daß die gezeichneten

Spareinlagen vom 1 Oktober cr ab zu entrichten sind
Die Mitglieder des Vereins werden deshalb ersucht an den mit der provisorischen

Verwaltung der Kasse betrauten Herrn Buchhalter Lenke gr Steinstraße 13 i Etage in
den Vormittagsstunden von 10 bis 12 Uhr die gezeichneten Einlagen für den Monat Okto
ber mitzuzahlen und außerdem das Eintrittsgeld von 1 zu entrichten

Ueber die Zahlungen werden vorläufig Jnterimsqmttungen ertheilt die spätestens bei
der zweiten Einlage gegen die im s 12 des Statuts bezeichneten Einlagescheine werden um
getauscht werden

Bei dieser Gelegenheit bringen wir nochmals zur allgemeinen Kenntniß daß der
Verein Halle sche Beamten Spar und Darlehnskasse
den Zweck hat

1 Ersparnisse der Mitglieder anzusammeln und nutzbar zu machen
2 den Mitgliedern Darlehne zu gewähren und daß auch diejenigen Beamten

aufgenommen werden können welche nicht Mitglieder des Preußischen Beamten

Vereins sind
Statuten und Anmeldescheine sind bei Herrn Lenke zu erhalten

Halle a/s den 30 Oktober 1883
Hallelche Beamten Spar und Darlehnskasse

Scheidet Witz Vor sitzender
Klausthorstraße 15 ist ein Laden Niederlage und Wohnung für Material

Waarengeschäft sofort zu verpachten

Klansthorstraße 16 ist das seitherige Möbel Geschäft was mit großem Umsatz
be trieben Neujahr billig zu vermiethen in Klansthorstr 15

Freundlich möbl Stube Steg 12 II

Ein großer Laden nebst Ladenstube
besonders für eine Buchhandlung sonst aber
auch für jede andere Branche passend sowie
ein Handelskeller soll eingerichtet und ver
mischet werden

Näh eres Weidenplan 8 I
Albrechtstraße 13 herrschaftliche 2te Etage

zu vermischen u zum 1 April zu beziehen
R Wolfs K Co Magdeburgers 46

Heinrichstraße 24
2 herrschaftliche Wohnungen Part u 1 Et
sofort zu vermiethen

Eine Wohnung von 5 heizbaren Zimmern
und Küche ist zum i April zu vermiethen
im Fürsteuthal Näheres Markt 19

Veränderungshalber sofort eine Herrschaft
Part Wohnung zu vermiethen

Friedrichstraße 46 p
Das Schränke Tische Stühle 1 Schreib

tisch ev ganze Zimmer Einrichtung zu verk
Eine Wohnung an kinderlose Leute zu ver

mischen Kanzleigasse 3
Eine Wohnung zu 80 sos zu beziehen

Spitze 20

Freundl möbl Stube mit Bett so
fort zu vermiethen Parkstraße i III r

Freu ndl m öb l Stu be m K Taub eng 6 II
Möbl Wohnung mit Mitt MvriMrchhof l5
Möbl Wohnung 1 2 H Friedrichs 12

Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II
Anst Schlafstelle Lindenstraße 23, SöÄ7

Anst Herr f Schl afstelle F leischergasse 29

1 fein möbl Stube mögl mit Instrument
1 Dezbr gesucht Moritzzwinger Schmeerstr,
auch Nähe des Marktes Offerten untex
G K 2 in der Exped d Bl erbeten

Protestanten Verein
Versammlung

Donnerstag den 1 November Abends
8 Uhr im Gambrmus Gasthof z schwar
zen Bär Speisesaal

Tagesordnung Lutherseier
Auch NichtMitglieder sind herzlich willkom

men H ildenha gen Vorsitzender

urn herein

Montags und Donnerstags Uebung

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemau i Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses w Halle d S
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